
 
 
 

Medienmitteilung 

Aus dem Wald – für den Wald.  
Ein Holzbau im Naturpark Thal 

Mit dem Aufrichten der neuen Naturbeobachtungs- und Beringungsstation 
auf dem Subigerberg im Naturpark Thal wird im Internationalen Jahr des 
Waldes beispielhaft gezeigt, dass durch die Verwendung von einheimischem 
Holz für Bauten als auch durch Forschung und naturbezogene 
Umweltbildung eine hohe Wertschöpfung für die Region hervorgeht. 

Wertschöpfung durch Forschung und Umweltbildung 

Oberhalb von Gänsbrunnen im Naturpark Thal wird ein Neubau der 
Beringungsstation Subigerberg aufgerichtet. Die Projektträgerschaft, bestehend aus 
Naturpark Thal und dem Vogelschutzverband des Kantons Solothurn VVS, will mit 
dem Neubau die prekären Platzverhältnisse in der alten Beringungsstation beseitigen, 
in der seit fast 40 Jahren Zugvögel beringt und erforscht werden. Zudem soll 
Infrastruktur geschaffen werden für die Durchführung von naturbezogenen 
Umweltbildungsanlässen. Die neue Station wird deshalb mit einem Naturerlebnisweg 
erweitert, der BesucherInnen dazu animiert, bis Gänsbrunnen mit dem ÖV anzureisen 
und zu Fuss auf den Subigerberg zu gehen. Unterwegs entdecken sie den Lebensraum 
Wald und seine Bewohner und erfahren dabei Wissenswertes und Faszinierendes 
über die Naturwerte in der Region. In der Station angekommen, erwartet sie eine 
kleine Ausstellung über den Vogelzug. Hier kann während den jährlichen 
Beringungswochen bei der Vogelberingung zugeschaut werden. 

Der Ausstellungsraum dient gleichzeitig als Kursraum und kann von Schulen, Vereinen 
und Gruppen ganzjährig genutzt werden. Mit einer gezielten Angebotsplanung durch 
den Naturpark Thal und intensiver Zusammenarbeit mit regionalen Tourismus- und 
Naturschutzpartnern sollen zukünftig auch lokale Gastronomie- und 
Tourismusbetriebe vom Projekt profitieren.  

Wertschöpfung und Klimaschutz beim Bau 

Der Neubau der Beringungsstation Subigerberg ist ein Gebäude weitgehend aus 
einheimischem Thaler Holz. Die Bauarbeiten werden von Betrieben ausgeführt, die 
zum Holzhandwerk Thal gehören. Das Holzhandwerk Thal ist eine überbetriebliche 
Kooperation von Holzbetrieben im Naturpark Thal. Der Neubau hilft mit, die rund 
170 Arbeitsplätze in der gesamten Wald- und Holzwirtschaft der Region zu erhalten. 
Dies zeigt, dass Wälder nebst anderen wichtigen Funktionen wie Erholungsraum, 
Schutz vor Naturgefahren und Filter für sauberes Trinkwasser einen der wenigen 
Rohstoffe liefern, der nachhaltig und naturnah gewonnen wird. Die Region Thal 
profitiert also gleich mehrfach von seinen vielen Wäldern. 

Die Verwendung von Holz schont zudem die Umwelt. Da Holz CO2 bindet, führt der 
Holzbau, der das Holz quasi „konserviert“, zu einer entsprechenden CO2-
Senkenleistung. Sinnvoll ist daher eine kaskadenartige Nutzung des Holzes: Holz soll 
erst dann als klimaneutraler Energieträger genutzt werden, wenn die anderen 
Nutzungen nicht mehr in Frage kommen. Dadurch erhält man die höchste 
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Wertschöpfung aus dem ökologischen Rohstoff Holz. Der Neubau der 
Beringungsstation Subigerberg steht also auch als Vorbild für künftige Neubauten aus 
Holz – auch für mehrstöckige urbane Bauten. Dies umso mehr, als der Neubau auch 
wegen des wachsenden Besucherandrangs geplant wurde und so eine grosse Wirkung 
nach aussen hat.  

Zwei Botschaften auf einen Streich 

Mit dem Bau und Betrieb der neuen Naturbeobachtungs- und Beringungsstation 
können zwei Botschaften transportiert werden: Die Sensibilisierung für den Schutz 
und die Erhaltung der Vögel und ihrer Lebensräume und die Sensibilisierung für die 
Anwendungsmöglichkeiten von einheimischem Holz und die damit verbundene 
Wertschöpfung.  

Während der Neubau bis Ende dieses Jahres realisiert werden soll, ist die Umsetzung 
des Naturerlebniswegs und der Ausstellung im ersten Halbjahr 2012 vorgesehen. Die 
Eröffnungsfeier der gesamten Anlage ist auf Herbst 2012 geplant. 

 
 
Kontakt 

Naturpark Thal, Projektleitung 
Irene Künzle, 076 219 04 38, irene.kuenzle@regionthal.ch 
 
Vogelschutzverband des Kantons Solothurn VVS 
Thomas Lüthi, 079 820 51 94, luethitom@bluewin.ch 
 
Pro Holz 
Irene Froelicher, 032 641 15 60, froelom@bluewin.ch 
 
BWSo 
Geri Kaufmann, 032 622 30 50, geri.kaufmann@kaufmann-bader.ch 
 
Holzhandwerk Thal 
Röbi Meier, 079 340 10 93, info@zimmereimeier.ch  
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